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Körperliche Aktivität nach Krebsoperation

Was kann ein Online-Heimtraining leisten? 

Die positiven Auswirkungen eines Bewe-
gungsprogramms auf die körperliche 
Funktion und die Lebensqualität sind be-
kannt – trotzdem ist die regelmässige 
Durchführung im Alltag oft eine Heraus-
forderung. Ein App-basiertes Training  
kann Krebspatienten nach einer Opera-
tion dabei helfen, regelmässig körperlich 
aktiv zu sein und die kardiopulmonale  
Situation zu verbessern. 
148 Patienten, die sich zuvor einer Brust-, 
Prostata- oder Darmkrebsoperation un-
terziehen mussten, wurden randomisiert 
auf eine Interventionsgruppe (2 × 30 Mi-
nuten / Woche Kraftausdauertraining mit 
Videopräsentationen) und eine Kontroll-
gruppe verteilt. Alle erhielten ein  digitales 
Feedback zu ihrer per Smartwatch regist-
rierten Aktivität. Sowohl die Aktivitäts-
daten als auch das Feedback wurden in 
einer App erfasst. Nach einem halben Jahr 

 regelmässiger Bewegung in häuslicher 
Umgebung hatten sich die Sauerstoffauf-
nahme und die kardiopulmonale Leis-
tungsfähigkeit verbessert, die kardiale 
Belastung während der körperlichen Akti-
vität hatte abgenommen. Primärer End-
punkt war die Veränderung der Sauer-
stoffaufnahme nach 6 Monaten, die in 
wiederholten Belastungsuntersuchungen 
überprüft wurde. Zu den sekundären End-
punkten gehörten Veränderungen des 
Herzzeitvolumens, des Frequenzdruck-
produkts, der Lebensqualität (EORTC 
QoL-C30), des C-reaktiven Proteins und 
des Aktivitätsverhaltens. 
Die Veränderung der Sauerstoffauf-
nahme betrug in der Interventions-
gruppe 1,8 ml/kg/min versus 0,66 ml/kg/
min in der Kontrollgruppe (95 %-Konfi-
denzintervall: 0,23 – 2,55; p = 0,017). Ten-
denziell konnte eine Abnahme der Fett-

masse und eine Zunahme der Mus- 
kelmasse registriert werden. Die Akzep-
tanz der Trainingsmassnahme war gut. 
Die körperliche Aktivität pro Woche war 
in beiden Gruppe ähnlich. Damit belege 
die Studie, dass Online-Trainingspro-
gramme eine Möglichkeit darstellen, um 
dem Funktionsverlust des Körpers bei 
Krebsüberlebenden entgegenzuwirken, 
so die Autoren. Ein häusliches Training 
und ein Aktivitätsfeedback sollten als 
integraler Bestandteil der Krebsbehand-
lung flächendeckend erwogen und in 
Langzeitstudien evaluiert werden. Mü  
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